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Im Mittelpunkt stehen öf-
fentliche Flächen und Be-
tonkübel am Straßenrand,
die bisher viel zu oft ein
trauriges, vernachlässigtes
Bild bieten. Der Wettbewerb
ruft dazu auf, sich ihnen
in privater Initiative anzu-
nehmen. Eine Ausstellung
von Vorher-/Nachherfo-
tos zeigte, wie Staub, Stein
und Müll in blühende Mini-
Oasen verwandelt werden
können. Allen Stadtgärtnern
gemeinsam ist der Wunsch,
ihr Umfeld mit Pflanzen und
Blumen aufzuwerten und
schöner zu gestalten – etwas,
wovon alle etwas haben. Die
Fotos der Beete wurden den

Sommer über online gestellt,
in den vergangenen Wochen
konnte öffentlich über die Favo-
riten abgestimmt werden. Rund
300 Stimmen wurden abgege-
ben. Die Gewinner konnten un-
ter Preisen wählen, die Barm-
beker Unternehmen gestiftet
hatten. In der Gunst derWähler
lag Karin H. ganz vorne, die in
der Hellbrookstraße, Ecke Tie-
loh einen Betonring zu einem
bunten Hingucker verwandelt
hat. Andere legten Beete am
Straßenrand an oder schufen
direkt am Haus einen Platz für
bunte Blumen. So wie Jana, die
mit einer an der Hausfassade
rankenden Winde einen leucht-
enden Hingucker geschaffen

hat. „Bis zu 40 pinke Blüten
an einem Tag“, freut sich die
junge Frau, die sich erstmals
am Barmbeker Kübelkontest
beteiligt hat. Bevor sie ihre
beiden kleinen Pflanzflächen
angelegt hat, hatte sie das Ok
ihres Hausmeisters einge-
holt. Im Urlaub übernahm
ein Nachbar das Gießen. Das
zeigt, Blumen sind nicht nur
schön anzusehen, sondern
schaffen auch Kontakt. An-
schließend wurde auf dem
Grabeland beim Erntefest
zusammen gefeiert: Rund
50 Besucher ernteten kna-
ckige Äpfel und viele helfen-
de Hände trugen dazu bei,
die frischen Früchte direkt
weiterzuverarbeiten. Premi-
ere hatte das „Koch-Rad“,
ein speziell angefertigtes
Transportfahrrad, das mit
einem Gaskocher-Modul in
eine mobile Küche verwan-
delt werden kann. Wer auf
den Geschmack gekommen
ist: Auch im Herbst sind
immer sonntags ab 15 Uhr
alle zum gemeinsamen Bud-
deln im Fuhlsgarden an der
Steilshooper Straße, Ecke
Langenfort willkommen.
Weitere Infos unter www.
fuhlsgarden.de. (cb)

Den Stadtteil
schöner machen
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������� „Rilke unterm
Sternenhimmel“ ist eine li-
terarisch-musikalische Hom-
mage an den großen Dichter
Rainer Maria Rilke. Mario
Freivogel trägt Gedichte und
Geschichten, Erlebtes und
Erträumtes des großen Lyri-
kers vor.DasTrioAmanti del-
la Musica umrahmt die Wor-
te wirkungsvoll mit Flöte,
Klarinette und Gitarre. Eine
Annäherung an einen der
bedeutendsten und einfluss-
reichsten Dichter Deutsch-
lands, dessen Leben genauso
faszinierend und berührend
war wie sein schriftstelle-
risches Werk. Sein Leben,
seine Reisen, seine Bezie-

hungen, sein Leiden und seine
Arbeit zeigen außergewöhnli-
chen Menschen. Die etwa zwei-
stündige Veranstaltung findet
am Sonntag, 30. September,
um 19.30 Uhr im Planetarium

am Linnering 1 statt. Kar-
ten sind zu 25 Euro dort
erhältlich sowie unter Tele-
fon 42 886 52 10 und über
QQQ>;4�6&K�E1N50/�5 NE->
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Hommage an Rainer Maria Rilke
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Wir nehmen Abschied in stiller Trauer in Liebe und Dankbarkeit
von unserer Mutter, Oma und Uroma

Jutta Wöckner
* 08. Mai 1936 † 14. September 2018

Carmen und Ingo
Marina, Sami und Kinder

Trauerfeier am 27.09.2018 um 9:30 Uhr
Cordeshalle Bestattungsforum, Ohlsdorfer Friedhof


